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FIS-Rennen 
Simona Candrian (1989 SK Unterägeri) 
 
Simona startete erst spät in die FIS-Saison, genauer gesagt bestritt sie am 23.01.2010 ihr erstes FIS-
Rennen der abgelaufenen Saison. Im Grossen und Ganzen darf Simona mit der abgelaufenen Saison 
zufrieden sein. Wie auch schon in anderen Jahren wurde sie gegen Ende der Saison immer besser. 
Hervorzuheben sind sicher der 2.Platz im Slalom von Le Markstien in Frankreich und der 3.Platz im 
Riesenslalom am Uni-FIS-Rennen in Veysonnaz. 
 
Yannick Hausheer (1994 SK Unterägeri) 
 
Aufgrund der guten Leistungen der letzten Saison, mit dem Vize-Schweizermeistertitel im Slalom auf 
der JO-Stufe wurde Yannick in das Swiss-Ski-NLZ Mitte in Engelberg aufgenommen und konnte dort 
unter der Obhut von Swiss-Ski trainieren. Yannick bestritt seine erste Saison bei den Junioren und 
fuhr dort erste FIS-Rennen. Leider konnte er nicht an seine guten Leistungen der letzten Saison 
anknüpfen und verfehlte seine gesteckten Ziele. Die mässigen Leistungen haben eingreifende Folgen 
für den jungen Athleten, verliert er doch den Status eines NLZ-Athleten und wird in den 
Regionalverband zurückgestuft. Yannick trainiert nächste Saison im ZSSV-Juniorenkader. 
 
ZSSV-Kader 
Adrian Jäggi (1996 SC Zug) 
 
Adrian wechselte im Laufe der Saison vom Race-Club-Steffen-s1.com zu seinem Stammklub SC Zug 
zurück und fand dementsprechend auch Aufnahme im ZSSV-JO-Kader. Mit guten Leistungen 
bestätigte er die Selektion. Auch steht bereits fest, dass er den ZSSV-Status in der nächsten Saison 
behalten wird. Bei den IR-Rennen auf dem Balmberg wurde er auf Anhieb 11. und Bester seines 
Jahrgangs. Weitere Glanzresultate sind sicher der 10. Rang im Super-G an der JO-
Schweizermeisterschaft und der 4. Rang im Slalom am IR-Rennen in der Klewenalp. Bei beiden 
Rennen war er jeweils der bestklassierte des Jahrgangs 1996, was doch einiges für die Zukunft hoffen 
lässt.  
 
 
Hier eine Auswahl der Resultate von Adrian: 
 
13.02.2010 IR-Rennen Balmberg SL 11.Rang 
13.02.2010 IR-Rennen Balmberg GS 13.Rang 
27.02.2010 JO-SM Superkombi 27.Rang 
28.02.2010 JO-SM Super-G 10.Rang 
07.03.2010 IR-Rennen Klewenalp SL 4.Rang 
 
 
 
 
 
 
 



Dominik Rahm (1995 SK Unterägeri) 
 
Dominik trainierte auch dieses Jahr wieder mit dem Kantonalkader der Kantone Schwyz und Zug, 
besser bekannt unter dem Namen Swiss-Knife-Valley-Skiteam, kurz SKV-Skiteam. Neben den 
regionalen Punkterennen hatte Dominik die Möglichkeit an IR-Rennen zu starten. 
Dominik startete mit einem dritten Rang im Riesenslalom an der Kantonalen JO-Meisterschaften 
(welche übrigens vom Skiclub St.Jost Oberägeri hervorragend organisiert wurde, trotz des vielen 
Neuschnees) in die Saison. Im Slalom lief es sogar noch besser und er konnte den 1. Sieg der noch 
jungen Saison verbuchen und darf sich Kantonalmeister nennen. Auf interregionaler Stufe schaffte er 
den 8. Rang beim Riesenslalom am Wassergrat und den 6.Rang beim Slalom in der Klewenalp. 
Dominik fand für nächste Saison Aufnahme in ZSSV-Juniorenkader. 
 
Hier ebenfalls noch ein Auszug von Dominiks Resultaten: 
 
23.01.2010 IR-Rennen Hublen SL 18.Rang 
24.01.2010 IR-Rennen Wassergrat GS 8.Rang 
30.01.2010 Nat. Vergleiche GS 34.Rang 
31.01.2010 Nat. Vergleiche SL 29.Rang 
13.02.2010 IR-Rennen Balmberg SL 15.Rang 
27.02.2010 JO-SM Superkombi 22.Rang 
28.02.2010 JO-SM Super-G 24.Rang 
07.03.2010 IR-Rennen Klewenalp SL 6.Rang/11.Rang
20.03.2010 JO-SM Slalom 24.Rang 
21.03.2010 JO-SM Riesenslalom 31.Rang 
 
 
SKV-Skiteam 
Lorenz Hausheer (1998 SK Unterägeri) 
 
Als einziger Athlet aus dem Kanton Zug war Lorenz Hausheer im SKV-Skiteam vertreten und startete 
in seine erste Saison in der JO und ging auf die Jagd nach Punkten. Der Start verlief doch eher harzig 
in die Saison und Lorenz musste hartes Brot essen. Aber Lorenz wusste aus seinen Fehlern zu lernen 
und verbesserte sich kontinuierlich zum Ende der Saison hin rangmässig nach vorne. Aber auch 
skitechnisch konnte er sicher von den hervorragenden Trainingsbedingungen profitieren und sich 
verbessern. Erfreulich ist sicher die gezeigte Kontinuität von Lorenz, hatte er doch praktisch keine 
Ausfälle in den Rennen zu beklagen.  
 
Einige Resultate von Lorenz: 
 
02.01.2010 Kant. Meisterschaft SL 9.Rang 
02.01.2010 Kant. Meisterschaft RS 17.Rang 
10.01.2010 Codex-Cup Rennen 1 RS 36.Rang 
10.01.2010 Codex-Cup Rennen 2 RS 38.Rang 
16.01.2010 Codex-Cup Rennen 3 SL 18.Rang 
16.01.2010 Codex-Cup Rennen 4 SL 22.Rang 
31.01.2010 Codex-Cup Rennen 5 RS 40.Rang 
31.01.2010 Codex-Cup Rennen 6 RS 39.Rang 
20.02.2010 Codex-Cup Rennen 9 MS SL 16.Rang 
21.02.2010 Codex-Cup Rennen 10 MS RS 24.Rang 
27.02.2010 Codex-Cup Rennen 11 SL 10.Rang 
27.02.2010 Codex-Cup Rennen 12 SL 10.Rang 
20.03.2010 Codex-Cup Rennen 14 SL 15.Rang 
20.03.2010 Codex-Cup Rennen 15 SL 16.Rang 
 
 
 
 
 
 



Restliche JO-Punktefahrer 
 
Vor allem die beiden Ägerer Skiklubs haben noch einige andere Fahrer/-innen, welche an den 
regionalen Punkterennen teilnehmen. Leider fehlte hier der ganz grosse Exploit (mindestens Resultate 
mässig). Aber die Trainer und Athleten dürfen mit den gezeigten Leistungen sicher zufrieden sein. 
 
 
 
JO-Animation 
Matthias Iten (1999 SC St. Jost Oberägeri) 
 
Von den Athleten, welche noch zu jung sind um an den Punkterennen teilzunehmen und an 
Animationsrennen fahren, ist sicher Matthias Iten hervorzuheben. Mit seinen beiden Silbermedaillen 
beim GP Migros Finale in Schönried bei Gstaad sorgte er sicher für das Highlight in der Zuger Alpin 
Szene. Sicher ebenso wertvoll sind die Kategoriensiege im Raiffeisen-Cup und im Zuger-Cup. 
Matthias hat mit seinen ausgezeichneten Leistungen die Selektion ins SKV-Skiteam geschafft, wird 
aber erst in der übernächsten Saison davon Gebrauch machen. 
 
ZSSV 
 
Die Zusammenarbeit mit dem ZSSV vor allem mit Silvano Stadler ist sehr angenehm. Es wird offen, 
transparent und zeitgerecht kommuniziert.  
 
SKV-Skiteam 
 
Auch hier klappt die Kommunikation sehr gut. Meistens ist Francis Pernet als Ansprechsperson 
zuständig. Jedoch werden wichtige Informationen auch direkt von anderen Stellen weitergeleitet. 
Wie oben schon erwähnt sind folgende Athleten aus dem Kanton Zug im SKV-Skiteam vertreten: 
 
Dominik Rahm, 1995, Unterägeri, Skiklub Unterägeri 
Lorenz Hausheer, 1998, Unterägeri, Skiklub Unterägeri 
 
Breitensport 
Zuger-Cup 
 
An der diesjährigen Ausgabe des Zuger-Cup konnten alle drei Rennen durchgeführt werden. Die 
Rennen, welche vom SC Oberwil und vom SK Unterägeri organisiert wurden, fanden im Hochstuckli 
statt. Menzingen führte sein Rennen schon fast traditionsgemäss im Brunni durch. Auch in diesem 
Jahr stieg die Teilnehmerzahl in allen drei Rennen wiederum (zum Teil deutlich) an. Diese Tendenz 
hatte natürlich auch Auswirkungen auf die Gesamtrangliste. Waren doch im Jahr 2009 108 Skifahrer 
und Snowboarder in der Gesamtwertung stieg die Anzahl dieses Jahr auf 156. Also rund 50% mehr. 
Diese Entwicklung ist sicher sehr erfreulich für den Schneesport im Kanton Zug. Und wer weiss, ob da 
nicht noch das eine oder andere Talent versteckt ist und über diese Rennen den Weg in einen Zuger 
Skiklub findet? 
 
Abschliessend möchte ich mich bei allen Bedanken, welche mir in meiner Zeit als Tech. Leiter a.I. mit 
Rat und Tat zur Seite standen. Natürlich gratuliere ich allen Athleten zu den gezeigten Leistungen und 
wünsche euch bereits jetzt eine unfallfreie, erfolgreiche und lehrreiche Saison 2010/2011 sowohl als 
Rennfahrer/-in oder als Trainer/Betreuer. Bleibt nur noch die Hoffung auf genügend Schnee auch in 
unseren Lagen. 
 
Timo Koller 
Tech. Leiter a.I. Snow Zug 
Unterägeri, 13.05.2010 


